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4- bis 8-jährige Kinder spielen, entdecken,  
lernen und forschen in der Basisstufe  

gemeinsam 
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Gesetzliche Grundlagen zur Basisstufe (BS) 
 

 
Die Basisstufe, der Besuch der Volksschule und der Schuleintritt sind im Gesetz über die 
Volksschulbildung vom 01.08.2011 geregelt: 
 
§ 6 Basisstufe  
 2 Der zweijährige Kindergarten und die ersten zwei Jahre der Primarschule können auch als vier-
jährige Basisstufe geführt werden. 
 
 

§ 11 Besuch der Volksschule  
1 Kinder und Jugendliche haben im Rahmen der Rechtsordnung  
a. das Recht, während zwei Jahren, und die Pflicht, während eines Jahres einen öffentlichen oder 
privaten Kindergarten zu besuchen,  
b. das Recht und die Pflicht, die Primarstufe und die Sekundarstufe I entweder in der öffentlichen 
oder in einer privaten Schule zu besuchen oder mit Privatunterricht zu absolvieren. 
 
 

§ 12 Schuleintritt  
1 Kinder, die vor dem 1. November das 5. Altersjahr vollenden, haben im Schuljahr, welches am 1. 
August des gleichen Jahres beginnt, den Kindergarten zu besuchen.  
2 Die Erziehungsberechtigten können jüngere Kinder in den Kindergarten schicken, sofern diese die 
Anforderungen erfüllen. 
3 Die Erziehungsberechtigten können nicht schulfähige Kinder nach einem Gespräch mit der Schul-
leitung um höchstens ein Jahr vom Kindergarteneintritt zurückstellen.  
4 Die Schulleitung entscheidet über den Eintritt in die Primarschule, sofern sich die Kindergarten-, 
bzw. Basisstufenlehrperson und die Erziehungsberechtigten nicht einig sind. 
  

 

 

Allgemeines zur Basisstufe 
 
 
Kindergarten und die ersten zwei Jahre der Primarsc hule verbinden 
 

Die Basisstufe verbindet den Kindergarten, die erste und die zweite Primarklasse zu einer 
Bildungsstufe, in der Spielen und Lernen fliessend ineinander übergehen. Sie bietet den 
Kindern ein pädagogisches Umfeld, in dem jedes Kind Anregungen, Aufgaben und Anfor-
derungen erhält, die seinem Entwicklungsstand und seinen Interessen entsprechen. Die 
Kinder verweilen entsprechend unterschiedlich lange in der Basisstufe. 
 
 
Zunehmende Heterogenität 
 

Jedes Kind ist emotional, körperlich, sozial und im Denkvermögen unterschiedlich entwi-
ckelt. Die Kinder treten mit unterschiedlichen Kenntnissen und Voraussetzungen in die 
Schule ein. Diese können beim Schuleintritt bis zu vier Jahre auseinanderliegen. Mit me-
thodischer Vielfalt wird in der Basisstufe auf diese unterschiedlichen Voraussetzungen ein-
gegangen und jedes Kind in seiner Eigenheit unterstützt. Das Kind kann seinen eigenen, 
individuellen Lernweg gehen. Eintritt und Übergänge sind flexibel gestaltet. 
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Rahmenbedingungen für die Lehrpersonen  
 

Die Klassen sind altersgemischt und werden zu einem grossen Teil von zwei Lehrpersonen 
gemeinsam geführt. 
Das Unterrichtspensum beträgt bei 16 bis 24 Lernenden 42 Lektionen (150 Stellenprozen-
te). Werden diese Schülerbestände unter- oder überschritten, wird das Unterrichtspensum 
um 1 Lektion pro Kind reduziert bzw. um 2 Lektionen erweitert. 
 
 
 

Eintritt in die Basisstufe 
 
Der Eintritt in die Basisstufe erfolgt halbjährlich, jeweils auf Beginn eines Semesters, also 
im August und dem nachfolgenden Februar. Die nächsten zwei Eintrittsdaten sind: 
 

·  Montag, 27. Februar 2012 
·  Montag, 20. August 2012 
 

Die Eintrittsdaten werden auf dem Ferienplan auf unserer Homepage und im Informations-
heft der Schule Mauensee, welches jeweils Ende Juni erscheint, publiziert. 
 
 
Ablauf des Eintritts in die Basisstufe 2012 
 

·  im Februar 2012: 
Alle Kinder, welche zwischen dem 1. November 2006 und 31. Oktober 2007 geboren 
sind, haben die Möglichkeit am 27. Februar 2012 ins erste, freiwillige Jahr der Basisstu-
fe einzutreten. Die Erziehungsberechtigten dieser Kinder erhalten Mitte November 2011 
ein Anmeldeformular.  

 

·  im August 2012: 
Die Kinder, welche zwischen dem 1. November 2006 und 31. Oktober 2007 geboren 
sind, werden ins erste obligatorische Jahr der Basisstufe aufgenommen, sofern sie nicht 
schon früher eingetreten sind. Die Erziehungsberechtigten erhalten Mitte Mai 2012 die 
definitive Anmeldung. 
Alle Kinder, welche zwischen dem 1. November 2007 und 31. Oktober 2008 geboren 
sind, haben die Möglichkeit das erste, freiwillige Basisstufenjahr zu besuchen. Die Er-
ziehungsberechtigten dieser Kinder werden Mitte Mai 2012 darüber informiert.  
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Wöchentliche Unterrichtsdauer und Stundenplan 
 

Die wöchentliche Unterrichtszeit beträgt beim Eintritt in die Basisstufe 20 Lektionen (15 
Stunden) und kann entsprechend der individuell verlaufenden Schulfähigkeit auf 22 (16,5) 
bzw. 24 Lektionen (18 Stunden) erweitert werden.  
 
Der Unterricht erfolgt blockweise an fünf Vormittagen zu je vier Lektionen für alle Kinder. 
Kinder, die an den Lernzielen der 1. bzw. 2 Primarklasse arbeiten, besuchen in der Regel 
zusätzlich an zwei Nachmittagen für zwei Lektionen den Unterricht. 
 
 
 
Beispiel eines Stundenplans 
 
 

Stundenplan Basisstufe 
 

 Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag 

8.00                

8.50                

10.00                

10.50                

      

13.30  
 

  Religion kath. 
 
Musik-
Grundschule 

  
 

        

14.15              

 
 

 
 
* Kinder, die an den Lernzielen der 1. beziehungsweise 2. Primarklasse arbeiten. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Lehrperson B Lehrperson A alle Kinder * 
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Lernziele und Beurteilung 
 

Die Lernziele entsprechen dem Lehrplan des Kindergartens und der 1. und 2. Klasse. Die 
Kinder verweilen zwischen drei und fünf Jahren. Sie wechseln nach dem Erreichen der 
Lernziele der 2. Klasse nach den Sommerferien in die 3. Primarklasse.  

 
Die Beurteilung erfolgt nach den kantonalen Vorgaben mit dem Beurteilungssystem „Ganz-
heitliches Beurteilen und Fördern“ (GBF), welches an der 1. und 2. Klasse angewendet 
wird.  
 
 
 

Kriterien für die Klassenzusammensetzung  
 

Die Kinder werden nach folgenden Kriterien in die Klassen eingeteilt: 
a) Ausgeglichene Klasse hinsichtlich Anzahl Lernende. 
b) Ausgeglichene Klasse hinsichtlich Altersdurchmischung. 
c) Ausgeglichene Klasse hinsichtlich Quartiere (aus den drei Ortsteilen sind an den Klas-

sen ungefähr gleich viele Lernende). 
d) Ausgeglichene Klasse hinsichtlich Geschlechter. 
e) Erziehungsberechtigte von Geschwistern können wählen, ob ihre Kinder in die gleiche 

Klasse gehen  oder getrennt. Bitte bei der Anmeldung vermerken. 
 

Der Entscheid für die 
Klasseneinteilung liegt 
bei der Schulleitung. 
 
Die Einteilung erfolgt 
nach den Kriterien. 
Persönliche Wünsche 
werden mit einer Aus-
nahme nicht berück-
sichtigt. 
Ausnahme: Erzie-
hungsberechtigte mit 
mehreren Kindern in 
der Basisstufe können 
wählen, ob die Ge-
schwister in die gleiche 
Basisstufe eingeteilt 
werden oder nicht. 
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Termine Eintritt Februar 2012 
 
 

Dienstag, 20. Dezember 2011:  
Anmeldeschluss  
 
bis Dienstag, 14. Januar 2012:  
erfolgt die Klasseneinteilung  
 

Mittwoch, 8. Februar 2012, 10.00 – 
11.30 Uhr:  
Besuchshalbtag für die neu eintretenden 
Kinder der Basisstufenklasse 
 

Montag, 27. Februar 2012: 
Unterrichtsbeginn  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Termine Eintritt August 2012 
 
 

                                                                                 
Dienstag, 15. Mai 2012:  
Anmeldeschluss  
 
bis Dienstag, 30. Mai 2012:  
erfolgt die Klasseneinteilung  
 

Mittwoch, 27. Juni 2012,  
10.00 – 11.30 Uhr:  
Besuchshalbtag für die neu eintretenden 
Kinder der Basisstufenklasse 
 

Montag, 20. August 2012: 
Unterrichtsbeginn  
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Auskünfte / Kontaktpersonen / Adressen 
 

Schulleitung 
Luzi Berthel, Schulleiter  
Schule Mauensee, 6216 Mauensee,  
Tel. 041 920 29 42,  
primarschule.mauensee@bluewin.ch 
 

Vertretung der Lehrpersonen 
Regula Mathis-Berther,  
Schulhaus, 6216 Mauensee,  
Tel. 041 920 29 40,  
regula.mathis@mauensee.educanet2.ch 
 

Schulpflege 
Priska Häfliger-Kunz, Schulpflegepräsidentin,  
Oberdorf 9, 6216 Mauensee, Tel. 041 921 75 46  
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